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Rückschau 2019 

Geschätzte Mitglieder 

 

Am 08. März 2019 durften wir mit Ihrer Mithilfe und grosszügiger Unterstützung der Verei-

nigung Cerebral Schweiz den Förderverein CléA gründen. Seither ist ein erfolg- und ereig-

nisreiches Jahr vergangen und wir sind mit grossen Schritten dem Ziel zu einer digitalen 

Assistenzplattform nähergekommen. Was ist bis anhin passiert? 

 

Auftrag an ein Projektteam 

Um die Arbeiten an der Assistenzplattform voranzutreiben, hat der Vorstand im Mai 2019 

ein Projektteam eingesetzt. Aufgrund finanzieller Unterstützung der Vereinigung Cerebral 

konnten wir Fabienne Locher als Projektleiterin gewinnen und zu einem 20 %-Pensum an-

stellen. Sie leitet das 5-köpfige Projektteam. Dank ihrer Tatkraft haben wir schnell Fahrt 

aufgenommen. 

 

Erste Meilensteine in der Finanzierung 

So konnten wir die Stiftung Denk an mich überzeugen, den von der Vereinigung Cerebral 

im Rahmen des Jubiläumswettbewerbs 2018 gewonnenen Finanzierungsbeitrag von 

Fr. 50'000 an uns zu überschreiben. Viel Zeit und Aufwand investierten wir in ein Finan-

zierungsgesuch an das Eidgenössische Büro für die Gleichstellung von Menschen mit Be-

hinderungen (EBGB) auf Bundesebene. Die Mühen haben sich gelohnt. Kurz vor Weih-

nachten gewährte uns das EBGB einen Finanzierungsbeitrag für die Umsetzung des ers-

ten Moduls der «CléA Assistenzplattform», der «CléA Jobplattform». Ein schönes Weih-

nachtsgeschenk! 

 

Gewinn des Ideenwettbewerbs Solve For Tomorrow von Samsung 

Im Januar 2020 ging es mit der Erfolgswelle weiter. Am 15. Januar bestritten wir die Final-

runde des Ideenwettbewerbs Samsung Solve For Tomorrow. Wir setzten uns gegen rund 

30 Mitbewerber durch und belegten den ersten Platz. Dabei konnten wir wertvolle Kon-

takte knüpfen und sicherten uns 100 Eintritte für den Impact Hub Zürich. Unsere Idee hat 

aber auch den Schweizerischen Blinden- und Sehbehindertenverband überzeugt, welcher 

uns für die Umsetzung der «CléA Assistenzplattform» mit personellen Ressourcen von 

zehn Arbeitstagen unterstützt. 

 

Neuorganisation im Verein - Bildung einer Geschäftsstelle 

Mit der erfolgreichen ersten Finanzierungsrunde mussten wir uns neu organisieren, um 

schnell reagieren zu können und schlagkräftig zu bleiben. Der Vorstand ersetzte deshalb 

das Projektteam durch eine Geschäftsstelle und übertrug dieser sämtliche operativen Auf-

gaben rund um die Entwicklung der Assistenzplattform. Geleitet wird die Geschäftsstelle 

von Fabienne Locher, neu im Pensum von 40 %, ergänzt durch die bisherigen Projekt-

team-Mitglieder Frédéric Baur (Jurastudent und persönlicher Assistent) und Julian Heeb 

(Softwareingenieur und Selbstbetroffener) und Islam Alijaj (Inklusionspolitiker und Selbst-

betroffener). Diese vier Personen sind Mitglieder der Geschäftsleitung.  
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Severin Bischof ist aus dem Projektteam ausgeschieden und konzentriert sich neu - zu-

sammen mit Nadja Schmid als Co-Präsident - ausschliesslich auf die Führung des Ver-

eins. Zusätzlich treten Islam Alijaj und Julian Heeb aus dem Vorstand aus und stellen ihre 

Arbeitskraft voll in den Dienst der Geschäftsstelle. 

 

Stetiges Wachstum an Mitgliedern des Fördervereins CléA 

Seit der Gründung des Fördervereins CléA im März 2019 sind bereits 17 neue Mitglieder 

hinzugekommen. Aktuell verfügt der Förderverein CléA über 43 Mitglieder, davon sind 40 

Einzelpersonen und 3 Organisationen (Stand Versand Jahresbericht). Laufend kommen 

neue Mitglieder hinzu, welche helfen, dass sich der Förderverein CléA festigen kann. Wir 

freuen uns über dieses stetige Wachstum und das Vertrauen in unsere Arbeit.  

 

Vieles weiteres kann hier nicht im Detail genannt werden, um nicht jeden Rahmen zu 

sprengen. Es wurden interne Prozesse erarbeitet und definiert, ein UX Design- und ein Vi-

sions-Workshop durchgeführt, technische Spezifikationen erarbeitet, mit potentiellen Part-

nern verhandelt, Newsletter erstellt usw. Vieles davon konnte nur durch das überdurch-

schnittliche und motivierte Engagement des Projektteams und des Vorstands geleistet 

werden. Es gebührt allen Mitarbeitenden ein grosses Dankeschön, allen voran Fabienne 

Locher, ohne die wir heute nicht dastünden, wo wir jetzt sind. 

 

Zu verdanken haben wir auch die grosszügige finanzielle und personelle Unterstützung 

durch die Vereinigung Cerebral und Einzelspenden der Postfinance AG und von Stefan 

Inauen, der sein Geburtstagsgeschenk in finanzieller Form an uns gespendet hat. 

 

Nicht zuletzt bedanken wir uns bei Ihnen, geschätzte Mitglieder, für Ihre Unterstützung, Ihr 

Interesse und Vertrauen in unsere Arbeit. Und auch für die Nachsicht für den zuweilen 

holprigen Start in der Mitgliederverwaltung - wir wachsen an den Erfahrungen. 

 

St. Gallen, im März 2020 

 

 

Severin Bischof, Co-Präsident Nadja Schmid, Co-Präsidentin 
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Bericht der Geschäftsstelle 

Seit der Aufnahme der Arbeit im Mai 2019 konnten wir vieles erreichen. Wir arbeiten da-

ran, Prozesse in der Organisationsstruktur aufzubauen. Dank der Fachkompetenzen der 

einzelnen Mitglieder der Geschäftsleitung und der weiteren personellen Unterstützung der 

Vereinigung Cerebral Schweiz sind wir bereits gut vorwärts gekommen. 

 

Mit der ersten Finanzierung des ersten Moduls der «CléA Assistenzplattform», der «CléA 

Jobplattform», konnte die Arbeit für die technische Umsetzung nun aufgenommen wer-

den. Es laufen Abklärungen mit potentiellen technischen Partnern, welche die «CléA Job-

plattform» für den Förderverein CléA umsetzen werden. Auch sind Vorbereitungsarbeiten 

im Gang, um den Auftritt zu professionalisieren, dies in Form einer neuen Webseite.  

 

Obwohl wir einen grossen Meilenstein in der Finanzierung erreicht haben, arbeitet die Ge-

schäftsstelle weiterhin daran, weitere Gelder bei Stiftungen und Sponsoren anzufragen. 

So können alle anfallenden Arbeiten, die im Zusammenhang mit der CléA Assistenzplatt-

form anfallen, finanziert werden.  

 

Im Bereich Marketing liegt der Schwerpunkt der Arbeiten der Geschäftsstelle darin, das 

Berufsbild der Assistenz bekannter zu machen und so möglichst viele Menschen anzu-

sprechen. Ziel der nächsten Monate ist es, dass sich möglichst viele Personen als Assis-

tenten und Assistentinnen auf der «CléA Jobplattform» registrieren. Es ist der Geschäfts-

stelle ein Anliegen, dass Betroffene genügend potentielle Assistenten und Assistentinnen 

auf der «CléA Jobplattform» finden, sobald diese zur Verfügung steht.  

 

In Zusammenarbeit mit der Vereinigung Cerebral Schweiz wurde die «CléA Assistenz- 

plattform» für die nationale Crowdfunding-Kampagne #grenzenlos der Stiftung Denk an 

mich des Schweizer Radio und Fernsehen ausgewählt. Die Kampagne war für Mai bis 

Ende Dezember 2020 geplant. Aufgrund der aktuellen Lage mit COVID-19 wurde diese 

Kampagne durch die Stiftung Denk an mich auf 2021 verschoben. Geplant ist, dass in der 

ganzen Schweiz diverse Anlässe und Berichte in Radio und Fernsehen stattfinden, um 

Geld für die ausgewählten Projekte zu sammeln. Alle können mitmachen und für die Pro-

jekte spenden. Diese mediale Aufmerksamkeit wird genutzt, um Sensibilisierungsarbeit für 

die «CléA Assistenzplattform» zu betreiben, aber auch, um das Berufsbild des Assisten-

ten/der Assistentin schweizweit bekannter zu machen. Für die Geschäftsstelle gibt es 

trotz Verschiebung viel zu tun, es müssen Arbeiten koordiniert und abgesprochen werden. 

Natürlich halten wir Sie mit dem Newsletter und über Facebook darüber informiert. 

 

Für die Geschäftsstelle 

 

 

Fabienne Locher  
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Ausblick 2020 

Für das nächste Vereinsjahr sind weitere Meilensteine geplant. Für die technische Umset-

zung wird in den nächsten Monaten das Beta-User-Programm lanciert. Damit stellen wir 

sicher, dass die Funktionen der entstehenden Plattform fortlaufend und möglichst früh von 

Menschen mit verschiedenen Arten von Behinderungen getestet werden und das Feed-

back für die weitere technische Entwicklung berücksichtigt werden kann. 

 

Netzwerke zu knüpfen ist unerlässlich für den Erfolg. In Zusammenarbeit mit dem EBGB 

planen wir, die wichtigsten Player im Bereich der persönlichen Assistenz an einen Tisch 

zu bringen, um eine mögliche Zusammenarbeit auszuloten. Ebenfalls werden wir uns an 

diversen Events von Behindertenorganisationen und anderen Events von Organisationen, 

die für den Förderverein CléA wichtige Partner darstellen, präsentieren.  

 

Ein wichtiger Bestandteil der kommenden Monate ist die Ausarbeitung des Berufsbildes 

«Assistenz». Hier soll mit anderen Organisationen zusammengearbeitet werden, um ei-

nen Standard für Assistenz zu definieren.  

 

Der Förderverein CléA soll weiter wachsen. So ist es dem Vorstand des Vereins ein gros-

ses Anliegen, die Mitgliederzahl weiter zu steigern. Das können sowohl Betroffene, Assis-

tentinnen und Assistenten, aber auch Organisationen oder einfach Personen, die sich für 

unsere Arbeit interessieren, sein.  

 

Schliesslich hoffen wir, dass wir bereits dieses Jahr eine erste funktionsfähige Plattform 

mit einem Stellenvermittlungs-Modul, der «CléA Jobplattform», ausgiebig testen und für 

die ersten Nutzer freigeben können. 

 

Ab Herbst wird voraussichtlich mit den Vorbereitungsarbeiten für die nächsten Module der 

«CléA Assistenzplattform» gestartet.  
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Bilanz 2019
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Erfolgsrechnung 2019 
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Budget 2020 für den Verein 
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Budget 2020 für die Assistenz-Plattform 
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Bericht der Revisionsstelle 

 

 


